
KW 18 · 2020	 Amtsblatt Elztal � Seite 1 

58. Jahrgang Freitag, 1. Mai 2020 Folge 18

Auerbach –  Dal lau –  Muckental  –  Neckarburken – Rit tersbach

Amtsblatt der Gemeinde Elztal

Herausgeber: Gemeinde 74834 Elztal · Neckar-Odenwald-Kreis
Telefon (0 62 61) 8 90 30

www.elztal.de · info@elztal.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisteramt Elztal

Für den Anzeigenteil: Druckerei Henn + Bauer · Limbach

Herstellung, Druck und Verlag: Henn + Bauer · Druckerei + Büro 
für grafische Gestaltung GmbH · Neugereut 2 · 74838 Limbach

Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84
E-Mail: druckerei@henn-bauer.de

Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de

Elztal-Kurier

Amtliche Nachrichten
Störungsdienste und Notrufnummern
Stadtwerke Mosbach	 06261/8905-36
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Krankentransport 06261/19222

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und
Familie gibt es unverbindlich, kompetent und kosten-
los im Internet unter www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Inter-
essierte.
Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Hollergasse 14, 74722 Buchen 
Ansprechpartner:
Jutta Landwehr: 06281 / 5212-2550 
Jutta Baumgartner-Kniel: 06281 / 5212-2551

Tägliche Öffnungszeiten –
 um vorherige Terminabsprache wird gebeten.

Aktuelle Informationen zur Corona-Pandemie
Publikumsverkehr Rathaus
Ab Montag, 4. Mai, wird die Öffnungsregelung für das Rathaus 
sukzessive erweitert. Die telefonische Erreichbarkeit für die ganze 
Verwaltung einschließlich des Bürgerbüros besteht aufgrund der 
Aufgabe des bisherigen Schichtbetriebs wieder zu den regulären 
Dienstzeiten.
Für alle Anliegen ist es erforderlich, dass Sie sich telefonisch zu den 
üblichen Dienstzeiten an den jeweiligen Sachbearbeiter oder zentral 
an 06261/8903-0 wenden oder sich per Mail an info@elztal.de mit 
uns in Verbindung setzen. Primär werden wir versuchen, Ihre An-
liegen per Mail oder schriftlich zu bearbeiten. Ist dies nicht mög-
lich, können für wichtige, unaufschiebbare Angelegenheiten kon-
krete Termine im Rathaus vereinbart werden.
Sollte ein persönlicher Termin im Rathaus unumgänglich sein, gel-
ten für den Publikumsverkehr folgende Einschränkungen:
• �Besucher können das Rathaus nur einzeln nach vorheriger Ter-

minvereinbarung mit den Beschäftigten betreten.
• �Beim Betreten müssen alle Besucher Name, Anschrift und Zeit-

punkt des Besuchs angeben und eine Selbsteinschätzung zum
Kontakt zu Erkrankten und ihren Gesundheitszustand abgeben.

• �Alle Besucher müssen für die Dauer des Aufenthalts eine Mund-
Nasen-Bedeckung tragen.

• �Der gleichzeitige Aufenthalt von Besuchern im Rathaus wird auf
eine maximale Zahl beschränkt.

• �Sollte in einzelnen Büroräumen der erforderliche Mindestabstand
nicht eingehalten werden können, wird das Gespräch in eine pas-
sende Räumlichkeit verlegt.

Mit den weiterhin geltenden Beschränkungen kommen wir dem In-
fektionsschutz nach und können den adäquaten Arbeitsschutz für 
unsere Beschäftigten gewährleisten.

Hier finden Sie ein aktuelles Mitarbeiterverzeichnis unserer 
Beschäftigten:     Tel. 06261 8903 - __
Name Organisationseinheit Durchwahl
Frau Albinsky	 Schulsekretariat	 40
Frau Bannert	 Hauptamt	 21
Herr Breunig	 Gemeindekasse	 10
Herr Eckl	 Bürgermeister	  0
Frau Ehrmann	 Rentenstelle	 15
Herr R. Fütterer	 Bauverwaltung	 28
Herr M. Fütterer	 Leitung Bauhof	 29
Frau Großkinsky	 Rechnungsamt	 13
Frau Haußamen	 Rechnungsamt	 12
Frau Herkel	 Vorzimmer BM	 50
Herr Hornung	 Hauptamtsleiter	 20
Herr Humm	 Rechnungsamtsleiter	 14
Herr Lobe	 Ordnungsamt, Standesamt	 16
Herr Koppelhuber	 Rechnungsamt	 30
Frau Noe	 Bürgerbüro	 18
Frau M. Reinmuth	 Bürgerbüro, Grundbucheinsicht	 17 
Frau T. Reinmuth	 Liegenschaften, Standesamt, 

Grundbucheinsicht 31
Frau Scheuermann	 Steueramt	 11
Herr Sigmund	 Bauverwaltung	 26
Herr Tanecker	 Bauamtsleiter	 27
Fax 55
Fax Bürgerbüro	 56

Standesamtliche Trauungen
Standesamtliche Trauungen sind nach wie vor möglich. Eventuell 
ist es aber sinnvoll die Trauung auf die Zeit nach der Aufhebung der 
Kontaktverbote zu verschieben. Die Trauungen finden nach wie vor 
im Wasserschloss statt. Hierzu sind aber nur noch das Brautpaar 
und der Standesbeamte zugelassen.
Auch auf dem Schlossplatz oder andernorts darf es wegen einer 
Trauung zu keinerlei Menschenansammlungen kommen.
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Durchführung von Trauerfeiern und Bestattungen
Die Leichenhallen bleiben weiterhin geschlossen. D.h., dass Trau-
erfeiern und Bestattungen auf den gemeindlichen Friedhöfen bis 
auf Weiteres nur unter freiem Himmel direkt am Grab durchge-
führt werden dürfen. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 5 Perso-
nen begrenzt. Zusätzlich dürfen in gerader Linie verwandte (Eltern, 
Großeltern, Kinder, Enkelkinder) oder in häuslicher Gemeinschaft 
miteinander lebende Personen sowie deren Ehegatten, Lebenspart-
nerinnen und Lebenspartner teilnehmen. Dabei sind der Ablauf und 
die Liturgie entsprechend zu kürzen und anzupassen. Die Teilneh-
menden müssen die Maßnahmen zum Infektionsschutz einhalten. 
Insbesondere ist ein Abstand von mindestens 1,50 Meter zur nächs-
ten Person einzuhalten. Ausnahmen vom Mindestabstand sind nur 
bei hilfebedürftigen Personen zulässig. Der oder die Geistliche bzw. 
Trauerredner oder Trauerrednerin ist auf den teilnehmenden Per-
sonenkreis nicht anzurechnen. Zum Schutz aller Trauergäste halten 
wir an der Erstellung einer Teilnehmerliste fest; den entsprechenden 
Vordruck hält die Gemeindeverwaltung für Sie bereit bzw. kann von 
unserer Homepage heruntergeladen werden.
Diese ist vor der Feierlichkeit von den Angehörigen sowohl auszu-
füllen, als auch im Rathaus abzugeben.
Es wird die dringende Empfehlung ausgesprochen, dass möglichst 
keine Personen mit weiter Anreise an der Feier teilnehmen. Von der 
Teilnahme älterer und vorerkrankter Menschen sollte zu deren
Schutz ganz abgesehen werden. Ebenfalls empfehlen wir mit Nach-
druck, den Ort und den Zeitpunkt der Bestattung nicht zu veröf-
fentlichen. Im Rahmen der gebotenen Vorsicht wird die Gemein-
deverwaltung auch weiterhin versuchen, den Wünschen nach einer 
würdigen und der aktuellen Ausnahmesituation angemessenen Be-
stattung nachzukommen.

Einreise bzw. Rückkehr aus dem Ausland
Um die Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 weiter einzudäm-
men, hat das Sozialministerium eine neue Verordnung zur Einrei-
se bzw. zur Rückkehr aus dem Ausland erlassen, die seit dem 11. 
April 2020 in Kraft ist (Corona-Verordnung Einreise). Konkret be-
deutet dies: Personen, die aus einem Staat außerhalb der Bundes-
republik Deutschland in das Land Baden-Württemberg einreisen, 
sind verpflichtet, sich unverzüglich nach der Einreise auf direktem 
Weg in die eigene Häuslichkeit zu begeben und sich für einen Zeit-
raum von 14 Tagen nach ihrer Einreise ständig dort abzusondern. 
Ebenso unverzüglich sind diese Personen dazu verpflichtet, sich bei 
der Ortspolizeibehörde, also hier der Gemeinde Elztal, per Tele-
fon 06261/89030 bzw. E-Mail (info@Elztal.de) zu melden. Für die 
Zeit der Absonderung unterliegen diese Personen der Beobachtung 
durch die Ortspolizeibehörde. Ein Verstoß gegen diese Verordnung 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. Auch über Ausnahmen von die-
ser Pflicht (z.B. für Berufskraftfahrer) informiert die o.g. Verord-
nung, welche Sie auf der Homepage der Gemeinde Elztal einsehen 
können.

Abfallbeseitigung
Die vergangenen Wochen haben viele Haushalte dazu genutzt, Haus 
und Hof auf Vordermann zu bringen mit der Folge, dass überdurch-
schnittlich viel Haus- und Sperrmüll sowie Grüngut anfallen. Zu 
deren Entsorgung stehen Ihnen weiterhin die wöchentlichen Ab-
fuhrtermine für den Verpackungsmüll (gelbe Tonne) und für den 
Restmüll (schwarze Tonne) zur Verfügung; ab Mai auch für den 
Biomüll (grüne Tonne). Darüber hinaus kann Grüngut an allen 
Werktagen zum Grüngutplatz gebracht werden. 
Die Wertstoffhöfe in Buchen und Mosbach (Fa. Inast) werden ab 
Montag 27. April wieder unter folgenden Bedingungen zu den be-
kannten Öffnungszeiten geöffnet:
• �Alle Personen müssen bei der Anlieferung eine Maske tragen. Ein-

fache Schutzmasken für Mund und Nase, auch selbstgefertigt, ge-
nügen. Dies gilt auch für gewerbliche Anlieferer und LKW-Fahrer

• �Eine Anlieferung ist mit max. 2 Personen im Fahrzeug möglich.
• �Es gilt eine Zugangsbeschränkung von max. fünf Fahrzeugen 

gleichzeitig auf dem Wertstoffhof.
• �Alle Personen achten auf den Mindestabstand von 1,5 m, auch 

beim Befüllen der Container

• �Mit Wartezeiten ist zu rechnen, während der Wartezeit darf das 
Fahrzeug nicht verlassen werden.

• �Der Rückstauraum bei Warteschlangen ist begrenzt. Aus Gründen 
der Verkehrssicherheit werden deshalb Fahrzeuge abgewiesen, 
wenn der Rückstau in die öffentliche Zufahrtstraße reicht oder die 
gewerblichen Anlieferungen erheblich gestört würden.

• �Die Schadstoffsammelstelle (Buchen) öffnet wieder am Mittwoch, 
6. Mai (ungerade Woche)

• �Bei Nichtbeachtung der Bedingungen muss eine Zurückweisung 
erfolgen – den Anordnungen des Betriebspersonals ist unbedingt 
Folge zu leisten.

Ein Mitwirken aller ist notwendig – die KWiN ruft deshalb dazu auf, 
die Wertstoffhöfe momentan nur in wirklich dringenden Fällen, wie 
z. B. einer Haushaltsauflösung, aufzusuchen. Bei der Möglichkeit zu 
einer Zwischenlagerung sollten die Wertstoffhöfe zu einem späte-
ren Zeitpunkt besucht werden. Nur so könnten große Menschen-
ansammlungen und damit verbundene Wartezeiten und Einschrän-
kungen vermieden werden. Das Verwaltungsgebäude in Buchen 
bleibt wie angekündigt bis zum 2. Mai geschlossen. Für Rückfra-
gen steht das Beratungsteam unter 06281 906-0 oder per Mail unter 
info@kwin-online.de zur Verfügung.

Einzelhandel, ÖPNV und Maskenpflicht
Die Vorschriften über die Schließung von Geschäften, Betrieben 
usw. erfuhren zum 20. April 2020 eine erste Lockerung: bei Einhal-
tung der Hygienevorgaben und Abstandsregelungen dürfen Laden-
geschäfte mit einer Verkaufsfläche von nicht mehr als 800 m², un-
abhängig von der Verkaufsfläche Kfz-Händler und Fahrradhändler, 
der Außer-Haus-Verkauf von Cafés und Eisdielen sowie Buchhand-
lungen, Bibliotheken und Archive wieder geöffnet haben.
Ab dem 27. April 2020 gilt in Baden-Württemberg die Masken-
pflicht. Personen ab 6 Jahren müssen im ÖPNV, Einkaufszentren 
und Läden eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen.

Erweiterung der Notbetreuung an Kindertageseinrichtun-
gen und Schulen ab 27. April 2020
Mit der ab dem 27. April 2020 geltenden Corona-Verordnung wird 
die Notbetreuung für Kinder in den Kindertageseinrichtungen und 
Schulen erweitert.
So werden in den Schulen auch Schüler der siebten Klasse einbezo-
gen werden (bisher nur bis zur 6. Klasse).
Darüber hinaus sollen auch Eltern, bei denen beide Elternteile auf-
grund ihres Berufes einen bestätigten Bedarf ihres Arbeitgebers 
haben, diese in Anspruch nehmen können. Ebenfalls wird diese 
erweiterte Notbetreuung vom 27. April 2020 für Kinder in Kinder-
tageseinrichtungen und Tagespflegestellen eröffnet werden.
Neu ist damit, dass nicht nur Kinder, deren Eltern in der kritischen 
Infrastruktur arbeiten, Anspruch auf Notbetreuung haben, sondern 
grundsätzlich Kinder, bei denen beide Elternteile bzw. die oder der 
Alleinerziehende einen Beruf ausüben, dessen zugrundeliegende 
Tätigkeit – ob präsenzpflichtig oder nicht – zur Aufrechterhaltung 
der kritischen Infrastruktur im Sinne der Verordnung beitragen, 
oder einen außerhalb der Wohnung präsenzpflichtigen Arbeitsplatz 
wahrnehmen und in beiden Fällen von ihrem Arbeitgeber als unab-
kömmlich gelten. Außerdem bedarf es der Erklärung beider Erzie-
hungsberechtigten bzw. von der oder dem Alleinerziehenden, dass 
eine familiäre oder anderweitige Betreuung nicht möglich ist.
Aber: Es handelt sich grundsätzlich weiterhin nur um eine Notbe-
treuung. Der reguläre Betrieb der Kindertageseinrichtungen und 
Schulen, bleibt zunächst in weiten Teilen untersagt. Die Betreuung 
der Kinder zu Hause hat nach wie vor Priorität.
Für die Notbetreuung in den Kindertageseinrichtungen in Elztal 
wenden sich die Eltern direkt an die jeweiligen Einrichtungen.
Für die Notbetreuung in der Elztalschule können Sie sich direkt an 
die Schule (Tel. 06261/8903-41 oder poststelle@04139191.schule.
bwl.de) wenden.

Alters- und Ehejubiläen
Wegen des allgemeinen Kontaktverbots und weil das Risiko einer 
Erkrankung gerade für ältere Menschen besonders hoch ist, ver-
zichtet die Gemeinde Elztal weiterhin auf die persönlichen Besuche 
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bei ihren Alters- und Ehejubilaren. Stattdessen werden die Glück-
wunschkarten und Ehrenurkunden postalisch zugestellt.

Hallen für den Vereinssport, Sportanlagen, Sportstätten, öf-
fentliche Spiel- und Bolzplätze sowie Versammlungsstätten
Auch nach der neuesten Fassung der Corona-Verordnung müssen 
die Hallen, Dorfgemeinschaftshäuser, Sportanlagen, Sport- und 
Tennisplätze sowie alle öffentlichen Spiel- und Bolzplätze weiterhin 
geschlossen bleiben. Gleiches gilt auch für alle sonstigen Versamm-
lungsstätten (z.B. Dorfplatz, Kneippanlage, Museum) und die Grill-
plätze und -hütten.

Aktuelle Informationsquellen
Aufgrund der aktuellen Lage treten gehäuft Fragen zu verschiede-
nen Themen des täglichen Lebens auf, die im Zusammenhang mit 
der Ausbreitung des Coronavirus SARS-COV-2 stehen.
Sie finden auf der Informationsseite des Landratsamtes Neckar- 
Odenwald-Kreises vielfach Informationen und aktuelle Meldung 
für unseren Kreis. Ebenso sind dort Angaben zu Telefonnummern 
und Kontaktdaten hinterlegt.
Das Sozialministerium informiert aktuell und umfassend auf seiner 
Homepage und beantwortet dort ebenfalls häufig auftretende Fra-
gen FAQ-Sozialministerium.
Grundsätzliche fachliche Informationen, Einschätzungen und Risi-
kobewertung stellt das Robert-Koch-Institut auch online bereit.
Bitte beachten Sie darüber hinaus die täglichen Pressemitteilungen 
zu aktuellen Entwicklungen.

Informationen zum Corona-Virus in Leichter Sprache, in Ge-
bärdensprache und anderen Sprachen 
Aus aktuellem Anlass wurden Infos zum Corona-Virus in Leichter 
Sprache und in Gebärdensprache mit der Bitte herausgegeben, die-
se Menschen bereitzustellen, die einen Bedarf an Leichter Sprache 
bzw. Gebärdensprache haben.
• �das Bundesgesundheitsministerium hat allgemeine Informatio-

nen zu Corona in Leichter Sprache veröffentlicht unter www.bun 
desgesundheitsministerium.de/coronavirus/coronavirus-leich 
te-sprache.html

• �Der Norddeutsche Rundfunk (NDR) hat Informationen zu Co-
rona in Gebärdensprache erstellt, siehe unter https://www.ndr.de/
fernsehen/Coronavirus-Was-Sie-wissen-muessen,corona426.html

Für Menschen anderer Sprachen gibt es ebenfalls Möglichkeiten, 
sich über die Themen des Corona-Virus zu informieren:
• �für Baden-Württemberg: https://sozialministerium.baden- 

wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/ 
infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/ 
informationen-in-mehreren-sprachen/

• �Allgemein: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/informa 
tionen-in-anderen-sprachen.html

Und ein letzter Hinweis: die aktuelle Fassung der Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung – Coro-
naVO) kann stets auf der Homepage der Gemeinde Elztal abgeru-
fen werden.
Mit freundlichen Grüßen und „Bleiben Sie gesund!“

Ihre Gemeindeverwaltung Elztal

Anti-Corona-Wurm schlängelt sich ins Trienztal
Seit Ostersonntag können sich junge und alte Waldspaziergänger in 
Dallau am Bau eines „Anti-Corona-Wurmes“ beteiligen. 
Am Eingang zum Trienztal in Dallau, am Waldparkplatz, wurde 
eine Kette aus bemalten Steinen gestartet. Möglichst bunt und fan-
tasievoll soll der Wurm ein Zeichen dafür sein, dass wir uns von 
dem Corona-Virus nicht bremsen lassen. 
Bemalt eure Steine zuhause und legt sie dann hier an das Wurmen-
de an. Wir erschaffen den längsten Wurm, den Elztal je gesehen hat! 
Vielleicht sogar bis zum Wurzelino. 
Heute (21. 4.), nach 8 Tagen, war der Wurm bereits über 26 m lang! 
Was für ein Augenschmaus beim Anblick dieser tollen Kinder-
kunstwerke.

Forstverwaltung Elztal

Waldbrandgefahr steigt: Waldbesucher werden um erhöhte 
Vorsicht gebeten
Durch die insgesamt viel zu geringen Niederschläge im April hat 
sich auch bei uns eine Waldbrandgefahr eingestellt. Es besteht ak-
tuell ein Gefahrenrisiko der Stufe 4. In allen Waldrevieren ist somit 
höchste Vorsicht geboten.
Die allermeisten Waldbrände entstehen durch Fahrlässigkeit. Das 
Gefahrenrisiko kann jedoch von den Waldbesuchern durch die Ein-
haltung einfacher Spielregeln und umsichtigem Verhalten im Wald 
reduziert werden. Hierzu gehört insbesondere die strikte Beachtung 
des in der Zeit vom März bis Oktober geltenden generellen Rauch-
verbotes im Wald. Das Feuermachen und Grillen im Wald ist nur an 
den fest eingerichteten Feuerstellen zulässig. Der mitgebrachte Gar-
tengrill hat im Wald also Feuerverbot. Auch an den erlaubten Stel-
len muss das Feuer immer beaufsichtigt und vor dem Verlassen un-
bedingt vollständig gelöscht werden. Für die Anreise mit dem Auto 
sollten nur ausgewiesene Parkplätze benutzt werden, denn trocke-
ne Gräser auf oder entlang der Waldwege können sich durch heiße 
Auto-Katalysatoren schnell entzünden. Zudem ist darauf zu achten, 
wie es ja eigentlich eine Selbstverständlichkeit ist, dass mitgebrachte 
Flaschen und Gläser nicht im Wald liegen bleiben. Wer einen Wald-
brand entdeckt, muss dies unverzüglich der Feuerwehr unter Notruf 
112 mitteilen.
Bis zum Veröffentlichungszeitpunkt dieses Amtsblatts könnten zwar 
vorhergesagte Niederschläge eingetreten sein. Jedoch wäre ein län-
gerer Landregen erforderlich, um auch tatsächlich den Waldbo-
den flächendecken zu erreichen. Dieser Hinweis ist daher auch für 
die Folgewochen und die anstehenden Sommermonate zu sehen.  
Ebenso sind durch die aktuelle Situation im Zusammenhang mit 
Covid-19 verstärkt Besucher im Wald festzustellen, die wir auf die-
ses Gefahrenpotential hinweisen möchten.

Absage Dallauer Markt und Schlossfest
Leider müssen in diesem Jahr wegen der Corona-Pandemie der 
Dallauer Markttag am 7. 7. und das geplante Schlossfest am 
letzten Juliwochenende entfallen.

Verunreinigungen durch Hunde
Bei der Gemeinde Elztal gehen immer wieder Beschwerden über 
Verunreinigungen durch Hundekot auf öffentlichen Flächen im ge-
samten Gemeindegebiet ein. Aktuell auch speziell in Dallau für den 
Bereich Gänsau.
Verschmutzungen durch Hundekot bieten einen unerfreulichen 
Anblick und belästigen die Bevölkerung. So ist leider des Öfteren 
festzustellen, dass Bürgersteige, Grünanlagen und sonstige Flächen 
mit Hundekot verunreinigt sind. Dies stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann. Durch die-
se Verunreinigung können außerdem Krankheiten übertragen wer-
den, so dass gesundheitliche Gefahren, zum Beispiel für spielende 
Kinder, nicht auszuschließen sind. Daher werden Anzeigen auch 
verfolgt.

https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV_node.html;jsessionid=A3F020A9C7A035B29A2880A11251E5CF.1_cid381
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus/coronavirus-leichte-sprache.html
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus/coronavirus-leichte-sprache.html
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus/coronavirus-leichte-sprache.html
https://www.ndr.de/fernsehen/Coronavirus-Was-Sie-wissen-muessen,corona426.html
https://www.ndr.de/fernsehen/Coronavirus-Was-Sie-wissen-muessen,corona426.html
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/informationen-in-mehreren-sprachen/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/informationen-in-mehreren-sprachen/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/informationen-in-mehreren-sprachen/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/informationen-in-mehreren-sprachen/
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/informationen-in-anderen-sprachen.html
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/informationen-in-anderen-sprachen.html
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Wir möchten jedoch in erster Linie alle Hundebesitzer an Ihr Ver-
antwortungsbewusstsein appellieren:
Wenn Sie mit Ihrem Hund Gassi gehen, nehmen Sie bitte eine Tüte 
mit oder bedienen sich an den von der Gemeinde aufgestellten 
Hundekotbeutelspender. So können sie die „Hinterlassenschaft“ 
Ihres Vierbeiners problemlos einsammeln und entsorgen. Keiner 
möchte den Hundekot auf seinem Grundstück auffinden oder den 
lästigen Geruch an seinen Schuhen haben, auch Sie als Hundebe-
sitzer selbst nicht.

Ordnungsamt

Freiwillige Feuerwehr Elztal Abteilung Auerbach
Die für den 2. Mai geplante Übung entfällt.
Für die am 9. Mai geplante Altpapiersammlung steht noch nicht 
fest, ob diese wieder nur über Selbstanlieferung erfolgen kann. Bitte 
beachten Sie die Aushänge. 

Die AWN und KWiN informieren:
Öffnung der Wertstoffhöfe in Buchen und Mosbach ab Mon-
tag, 27. 4. 2020, bzw. Hardheim ab Donnerstag, 30. 4. 2020
Zur Eindämmung der Corona-Pandemie sind die Wertstoffhöfe in 
Buchen, Mosbach und Hardheim aktuell geschlossen. Gemäß der 
Vorgabe der Bund-Länder-Einigung vom 15. April gilt, dass die 
Kontaktbeschränkungen (Stand heute) noch bis zum 3. Mai be-
stehen bleiben. Den Verantwortlichen der KWiN ist aber auch be-
wusst, dass in der Bevölkerung ein Entsorgungsbedarf besteht. Ins-
besondere auch deshalb, weil aktuell viel an Häusern gearbeitet wird 
und dem entsprechend Abfälle, insbesondere Bauschutt, anfallen. 
Vor diesem Hintergrund werden die Wertstoffhöfe in Buchen und 
Mosbach (Fa. Inast) ab Montag, 27. April, in Hardheim ab Donners-
tag 30. April, wieder unter folgenden Bedingungen zu den bekann-
ten Öffnungszeiten geöffnet: 
1. �Alle Personen müssen bei der Anlieferung eine Maske tragen. Ein-

fache Schutzmasken für Mund und Nase, auch selbstgefertigt, ge-
nügen. Dies gilt auch für gewerbliche Anlieferer und LKW-Fahrer

2. �Eine Anlieferung ist mit max. 2 Personen im Fahrzeug möglich.
3. �Es gilt eine Zugangsbeschränkung von max. fünf Fahrzeugen 

gleichzeitig auf dem Wertstoffhof.
4. �Alle Personen achten auf den Mindestabstand von 1,5 m, auch 

beim Befüllen der Container
5. �Mit Wartezeiten ist zu rechnen, während der Wartezeit darf das 

Fahrzeug nicht verlassen werden.
6. �Der Rückstauraum bei Warteschlangen ist begrenzt. Aus Grün-

den der Verkehrssicherheit. werden deshalb Fahrzeuge abgewie-
sen, wenn der Rückstau in die öffentliche Zufahrtstraße reicht 
oder die gewerblichen Anlieferungen erheblich gestört würden.

7. �Die Schadstoffsammelstelle öffnet wieder am Mittwoch, 6. Mai 
(ungerade Woche)

8. �Bei Nichtbeachtung der Bedingungen muss eine Zurückweisung 
erfolgen – den Anordnungen des Betriebspersonals ist unbedingt 
Folge zu leisten.

Ein Mitwirken aller ist notwendig – die KWiN ruft deshalb dazu auf, 
die Wertstoffhöfe momentan nur in wirklich dringenden Fällen, wie 
z. B. einer Haushaltsauflösung, aufzusuchen. Bei der Möglichkeit zu 
einer Zwischenlagerung sollten die Wertstoffhöfe zu einem späte-
ren Zeitpunkt besucht werden. Nur so könnten große Menschen-
ansammlungen und damit verbundene Wartezeiten und Einschrän-
kungen vermieden werden. Das Verwaltungsgebäude in Buchen 
bleibt wie angekündigt bis zum 2. Mai geschlossen. Für Rückfra-
gen steht das Beratungsteam unter 06281 906-0 oder per Mail unter 
info@kwin-online.de zur Verfügung.

Frühe Hilfen im Neckar-Odenwald-Kreis
Angebote für Schwangere und „junge“ Familien weiterhin 
verfügbar
Die Koordination der Frühen Hilfen im Neckar-Odenwald-Kreis 
steht trotz Corona-Pandemie als Ansprechpartner für alle Schwan-
geren sowie Eltern mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren zur Ver-
fügung. Neben einer allgemeinen Beratung in Fragen zur kindlichen 
Entwicklung ist auch weiterhin die Vermittlung von Fachkräften 
möglich. Diese besondere Zeit der Beschränkungen ist mit vielen 

Unsicherheiten, Schwierigkeiten und Ängsten verbunden, weshalb 
es wichtig ist, Bedarfe in Familien früh zu erkennen und angemes-
sene Hilfen zu vermitteln. Anfragen nimmt die Koordination der 
Frühen Hilfen unter der Telefonnummer 06261/84-2077 sowie per 
Mail bfk@neckar-odenwald-kreis.de oder per Fax 06261/84-4744 
entgegen. 

Standesamtliche Nachrichten
80. Geburtstag	 Blaschek Othmar, Dallau	 * 1. 5. 1940
80. Geburtstag	 Bacher Günter, Dallau	 * 4. 5. 1940
90. Geburtstag	 Poslovski Roswitha, Dallau	 * 7. 5. 1930

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74834 Elztal-Dallau, Kirchenstr. 10, Tel. 06261/2765, Email: pfarr 
amt.dallau@kath-elf.de, www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 3. 5. bis 9. 5. 2020
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Sonntag, 3. 5.  –  VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT
10.15 Uhr Messfeier im Livestream
Montag, 4. 5.  –  Samstag, 9. 5.
jeweils 18.30 Uhr Messfeier im Livestream

Der hier veröffentlichte Gottesdienstplan basiert auf den staatli-
chen Vorgaben zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses.
Sollten in den kommenden Wochen Lockerungen der Schutz-
maßnahmen gegen das Corona-Virus in Kraft treten und öffent-
liche Gottesdienste zumindest in eingeschränkter Form wieder 
möglich werden, informieren wir Sie über eventuelle Änderun-
gen per Amtsblatt, Zeitung und im Internet.

Intentionen bei den Messfeiern im Livestream
Wir freuen uns über die große Resonanz auf unser Messfeiern im 
Internet. Hier entsteht täglich eine neuartige, intensive Gebetsge-
meinschaft, die gerade werktags zahlenmäßig wesentlich größer ist 
als zu normalen Zeiten. Gerne nehmen wir für diese Gottesdienste 
auch Messintentionen an.
Sie haben die Möglichkeit, bereits terminierte Intentionen für ein 
bestimmtes Datum zu bestätigen, in den vergangenen Wochen aus-
gefallene nachzuholen oder neue anzumelden. Bitte setzen Sie sich 
dafür mit dem Pfarrbüro in Verbindung und haben Sie Verständnis 
dafür, dass aufgrund der aktuellen Unwägbarkeiten eine Veröffent-
lichung im Pfarrbrief nicht möglich ist. Mit Ihren Messbestellungen 
unterstützen Sie auch P. Joseph in Indien und andere Missionare, die 
auf unsere Solidarität zählen.

Pfarrer Ulrich Stoffers

Taufsonntage 2020
Bis auf Weiteres sind Taufen nur im engsten Familienkreis (El-
tern, Paten, Geschwister) und in einfachster Form gestattet. Nach-
folgende Termine wurden schon vor längerer Zeit festgelegt. Wel-
che einzuhalten sind, ist nicht absehbar. Sobald Tauffeiern wieder 
in gewohnter Form möglich sind, werden wir dies umgehend be-
kanntgeben.
24. 5. Limbach
  7. 6. Rittersbach – 28. 6. Fahrenbach
12. 7. Wagenschwend – 26. 7. Dallau
  9. 8. Krumbach – 30. 8. Rittersbach
  6. 9. Fahrenbach – 27. 9. Wagenschwend
Die Tauffeiern sind grundsätzlich um 14.00 Uhr. Taufort kann auch 
eine Filialkirche sein; ausschlaggebend ist dabei die erste Anmel-
dung für den jeweiligen Taufsonntag. Taufen außerhalb der ange-
gebenen Termine sind in den Sonntagsgottesdiensten (einschl. Vor-
abendmesse) möglich. Bitte melden Sie die Taufe spätestens drei 
Wochen vor dem gewünschten Termin im jeweiligen Pfarrbüro an.

mailto:info@kwin-online.de
mailto:bfk@neckar-odenwald-kreis.de
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Firmung 2020
Liebe Firmandinnen, liebe Firmanden,
liebe Firmbegleiterinnen und Firmbegleiter,
liebe Eltern, liebe Gemeindemitglieder,
nun ist es also offiziell, was wir die ganze Zeit bereits vermutet ha-
ben. Unsere Firmung im Juni findet zu den geplanten Terminen 
nicht statt. Unser Dekanatsbüro in Buchen hat uns die Entschei-
dung aus Freiburg mitgeteilt. Einen neuen Termin gibt es leider 
noch nicht, dazu sind noch Überlegungen notwendig, wie die neue 
Firmung dann aussehen kann. Das Corona-Virus hat uns also nicht 
nur bei der Firmvorbereitung einen Strich durch die Rechnung ge-
macht, indem ihm einige Firmprojekte, oder ein Großteil der In-
put-Angebote zum Opfer fielen, sondern durchkreuzt auch das Fei-
ern unserer festlichen Gottesdienste, in denen Ihr das Sakrament 
der Firmung empfangen solltet.
Eines der Neuen Geistlichen Lieder aus dem Gotteslob hilft uns, 
trotzdem hoffnungsvoll in die Zukunft sehen mit der Botschaft, die 
uns das gerade gefeierte Osterfest mit auf den Weg geben will, der 
jetzt vor uns liegt: „...und ein neuer Morgen bricht auf dieser Erde 
an in einem neuen Tag, blühe in mir. Halte mich geborgen fest in 
deiner starken Hand und segne mich, segne mich und deine Erde.“
Diese Zuversicht auf Gottes guten Segen wünsche ich uns allen in 
diesen außergewöhnlichen Zeiten. Gerne bleiben wir per Mail mit 
Euch Firmbewerberinnen und Firmbewerbern, sowie Euren Beglei-
tern vor Ort in Verbindung. Sobald es Neuigkeiten gibt, werdet Ihr 
diese zeitnah von uns erfahren.

Einladung zur 24-Stunden-Gebetsaktion
„Werft die Netze aus“ am 2. und 3. Mai 2020
Liebe Beterinnen und Beter um geistliche Berufungen, gerade jetzt 
in Zeiten der Corona-Krise findet das Gebet um geistliche Be-
rufungen statt. Es ist aber so wichtig und gerade auch der richti-
ge Moment, um uns im Gebet zu vernetzen. So laden wir Sie ein, 
Ihre Gebetsstunde digital oder telefonisch in einer 24 Stunden-Liste 
einzutragen, sodass wir uns als große Gebetsgemeinschaft erleben 
können. Auf der Homepage (schoenstatt-zentrum-waldstetten.de) 
stellen wir die Liste und die Gebete zur Verfügung. Sie sind auch 
auf Anfrage im Schönstatt-Zentrum erhältlich. In der Zeit des Ge-
betes wird eine besondere Kerze im Kapellchen brennen in all den 
Anliegen der Betenden und besonders um geistliche Berufungen. 
Außerdem wird die Liste der Betenden dann dort der Gottesmutter 
übergeben.
Marita Eck, Tel. 06286/378 und
Sr. M. Elena, Tel. 06283/8502.

Dallau
kfd Dallau-Neckarburken
Informationen zur Mitgliederversammlung vom 13. 3. 2020
In dieser Mitgliederversammlung wurde beschlossen, dass unsere 
kfd ab diesem Tag für ein Jahr stillgelegt wird. Das bedeutet, dass in 
dieser Zeit keinerlei Aktivitäten stattfinden dürfen.
Sollte sich auch in dieser Zeit niemand bereiterklären, Verantwor-
tung für den ältesten Verein (fast 162 Jahre) zu übernehmen, dann 
wird er leider aufgelöst.Die Vorstandschaft

Evangelische Kirchen Auerbach und Dallau 
Evangelisches Pfarramt, Felderweg 6A, 74834 Elztal-Dallau, Tel: 
06261-2611 Fax: 06261-3011, pfarramt@ekidua.de, Internet: www.
ekidua.de
Öffnungszeiten: �Montags          9.00–12.00 Uhr	  

Donnerstags 13.00–16.00 Uhr
Das Pfarramt ist bis auf Weiteres nur telefonisch zu erreichen. 
Bitte sprechen sie gegebenenfalls auf den AB. Wir rufen umgehend 
zurück.
Bis auf Weiteres sind alle kirchlichen Veranstaltungen ausgesetzt.
Die zuständigen Kasualvertreter sind über das Pfarramt zu erfragen.

Geburtstagsbesuche
Aufgrund der aktuellen Lage finden zur Zeit keine Geburtstagsbe-
suche statt. Die Glückwünsche der Kirchengemeinde werden auf 
dem Postweg überbracht.

Gedanken am Abend ...
Oft sitze ich wie heute am Abend noch am Schreibtisch. Draußen 
ist kein Mensch mehr unterwegs, die Straßen sind leergefegt. Ich 
habe auch heute wieder diverse E-Mails abgearbeitet, telefoniert, 
Menschen in Krankenhäusern und Altenheimen zugehört und ver-
sucht, Ihnen etwas Gutes zuzusprechen. Ich habe mich weiter über 
den Stand der Pandemie informiert und trotz aller Einschränkun-
gen und Begrenzungen der Arbeit spüre ich die Müdigkeit in mei-
nen Knochen. Auf der einen Seite kann ich am Abend nüchtern sa-
gen: Wir brauchen Besonnenheit, Kreativität und Innovation, um 
mit den Folgen der Corona-Pandemie umgehen zu können. Aber 
es braucht auch die Einsicht, einmal mehr, dass wir nicht alles unter 
Kontrolle haben werden in dieser Krise. Auch die Politik sucht tas-
tend die Zukunft. Die Menschen in der Politik tragen in diesen Zei-
ten eine große Verantwortung. Sie brauchen unsere Gebete.
Auf der anderen Seite erlebe ich täglich: Manche wollen schnell wie-
der dahin zurück, wo sie sich vor der Pandemie geborgen fühlten, 
sie wollen einkaufen, shoppen, vermissen den Plausch im Laden. Es 
scheint, als ob sie die unsichtbare Gefahr ignorieren - oder meinen: 
es wird schon gut gehen. Andere erzählen mir, dass sie kaum noch 
aus dem Haus gehen. Sie haben Angst, eine Angst, die sie selbst 
nicht beherrschen können.
Dazwischen lebe ich, dazwischen kommen die Gedanken der Nacht 
bei mir hoch: 
Einen Moment lang die Sorgen zur Seite legen. Und die, die mir lieb 
sind, dem Einen anvertrauen, der uns beschirmt. Auch die, die sich 
jetzt in dieser Nacht aufreiben: in unseren Kliniken, Seniorenzent-
ren, Diakoniestationen, und wo noch überall gerade geholfen wird. 
Was waren heute für mich kleine kostbare Momente? Die einsame 
Radlerin, die mein Lächeln erwidert hat. Die Kassiererin im Real, 
die trotz ihres fortgeschrittenen Alters an der Kasse sitzt und stoisch 
den Code der Lebensmittel für die Rechnung abfragt.
Jetzt ein wenig Schlaf finden. Die müden Augen schließen dürfen. 
Und mit dem Ein-und Ausatmen spüren, wie ich ruhiger werde. Die 
Erlaubnis und die behördliche Anordnung, mich zurückzuziehen, 
habe ich ja jetzt auch tagsüber vor Augen. In dieser Nacht lege ich 
mein Leben und das meiner Lieben in andere Hände.

Und dann taucht er wieder auf: Der abendliche Psalm 91:
Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt
und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, der spricht zu dem 
HERRN: 
Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe. 
Denn er errettet dich vom Strick des Jägers und von der verderb-
lichen Pest. 
Er wird dich mit seinen Fittichen decken, 
und Zuflucht wirst du haben unter seinen Flügeln.
Seien Sie Gott befohlen, 	 Ihr Wolfram Stober, Pfr.

Ev. Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach
Kirchgasse 4, 74743 Seckach-Großeicholzheim, Tel. 06293/370, 
Email: info@ev-grosseicholzheim.de, Internet: www.ev-grossei 
cholzheim.de

Anmeldung der neuen Konfirmanden
Im letzten Gemeindebrief der Evang. Kirchengemeinde Großei-
cholzheim-Rittersbach ist als Termin für die Infoveranstaltung und 
Anmeldung der neuen Konfirmanden der 13. Mai angegeben. Auf-
grund der Einschränkungen infolge der Coronapandemie ist dieser 
Termin verschoben worden und soll nun am Dienstag, 23. Juni, 
um 17.30 Uhr in der Evang. Kirche Großeicholzheim stattfinden. 
Zum neuen Jahrgang gehören alle evangelischen Gemeindeglieder, 
die im nächsten Jahr in die 8. Klasse gehen. (Ausnahmeregelungen 
sind nach Absprache möglich!) Jugendliche, die noch nicht getauft 
sind, können sich ebenfalls zum Konfirmanden-Unterricht anmel-
den. Wer den Termin am 23.  Juni nicht wahrnehmen kann, kann 
sich bis 30. Juni direkt bei Pfarrer Stromberger anmelden (Kirchgas-
se 4, Großeicholzheim, Tel. 06293/370). 

Gottesdienste zuhause und in der Kirche
Am Sonntag, den 3. Mai, gibt es auf der Homepage unserer Kir-
chengemeinde wieder einen Entwurf für einen „Gottesdienst zu-

mailto:pfarramt@ekidua.de
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hause“. Wer möchte, kann sich gerne beim Pfarramt melden (Tel. 
06293/370) und bekommt einen Entwurf in Papierform nach Hau-
se gebracht. Die Glocken läuten wie an den letzten Sonntagen um 
10.15 Uhr. Ab dem übernächsten Sonntag, den 10. Mai können wir 
wieder Gottesdienste in unserer Kirche feiern. Ein gesetzlich vor-
geschriebenes und vom Ältestenkreis an die örtlichen Verhältnisse 
angepasstes Corona-Schutzkonzept soll dafür sorgen, dass das An-
steckungsrisiko so gering wie möglich gehalten wird. Es sieht unter 
anderem vor, dass zwischen allen Gottesdienstbesuchern ein Ab-
stand von 2 m sein muss (Ausnahme: Personen, die in häuslicher 
Gemeinschaft leben). Daraus folgt, dass nur eine begrenzte Anzahl 
von Personen in der Kirche Platz findet. Aus diesem Grund bieten 
wir einen zusätzlichen Gottesdienst an und feiern ab dem 10. Mai 
sonntags zu folgenden Uhrzeiten Gottesdienst:
  9 Uhr Evang. Kirche Großeicholzheim
10 Uhr Evang. Kirche Rittersbach
11 Uhr Evang. Kirche Großeicholzheim
Sie sind herzlich zum Gottesdienst in der Kirche eingeladen. Zu-
gleich besteht auch weiterhin die Möglichkeit, einen „Gottesdienst 
zuhause“ mit schriftlicher Vorlage zu feiern oder einen der zahl-
reichen Fernseh- oder Internet-Gottesdienste mitzufeiern. Aktuel-
le Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.ev-grossei 
cholzheim.de oder rufen Sie uns einfach an!

Vereinsnachrichten
Wanderfreunde Billigheim-Elztal

Wandertage der Wanderfreunde Billigheim-Elztal
Im Mai sind alle Veranstaltungen und Wandertage der Wander-
freunde Billigheim-Elztal abgesagt.

Hallo Wanderfreunde, eigentlich wollten wir am Sonntag, 17. Mai 
2020, zusammen mit Euch an der Bergstraße wandern.   Leider ist 
das bei den Restriktionen, die durch die Corona-Pandemie derzeit 
unser aller Leben verändern, nicht mehr möglich. Deshalb sehen 
wir uns gezwungen, hiermit diese Wanderfahrt abzusagen. Wir bit-
ten um Euer Verständnis.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus. 
Flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Unser Sängerkamerad

Egon Mößner
ist im Alter von 76 Jahren von uns gegangen.

Egon Mößner war seit 2000 als Sänger im Verein aktiv. 

Wir werden ihn als fleißigen und treuen Sänger 
stets in guter Erinnerung behalten.

Der Männergesangverein „Liederkranz“ Dallau
Klaus Göltl, 1. Vorsitzender

Elztal-Dallau, im April 2020

Hiermit möchte ich mich ganz herzlich bei all’  
meinen lieben Nachbarn, Freunden und Bekannten 
bedanken, die sich in dieser schwierigen Corona-

Zeit so liebevoll und hilfsbereit um mich kümmern. 

Besonderen Dank an Frau Dr. Andrea Henrich 
für ihre täglichen Anrufe und Frau Beichert für 

das Vorlesen alter Klassiker.

Erika Eitel, Neckarburken
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Neugereut 2 · 74838 Limbach
Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de 
www.henn-bauer.de

http://www.ev-grosseicholzheim.de/
http://www.ev-grosseicholzheim.de/
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BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Wir suchen zum sofortigen Eintritt KFZ-Mechaniker in unserer 
eigenen Werkstatt in Voll- oder Teilzeit. Sie sollten Kenntnisse im 
LKW-Bereich sowie nach Möglichkeit im Hydraulikbereich haben. 

Ein LKW-Führerschein wäre ebenfalls von Vorteil. 
Wir bieten gute Bezahlung und familiäres Klima.

Bewerbung an schmieg@sls.ag oder telefonisch 06265/8140
Montag bis Freitag von 8.00–16.00 Uhr

Info auch auf Facebook: SLS Transport AG

Ältere Dame sucht Hilfe
für ihren Blumengarten (m/w/d), Rentner, gute Bezahlung 

selbstverständlich. Telefon 06261/4978 oder AB. 
Danke für Ihre Nachricht!

Zur aktuellen Speisekarte bieten wir am 1. Mai 
noch ein Schnitzelburger für 8.50 Euro an.

Auf Ihre Abholung freut sich Familie Wolf

Landgasthof „Zur Pfalz“
Elztal-Dallau · Tel. (06261) 2293 · www.landgasthof-zur-pfalz.de

gültig vom 2. 5.  
bis 7. 5. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Pfannenfertiges Gyros
~ für die schnelle Küche! kg € 8.20
Zum Spargel empfehlen wir:
Roher Schinken
~ aus eigener Herstellung, mild geräuchert über Buchenholz! 100 g € 1.60
Wiener Braten
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.95
Portionswürstchen versch. Sorten
~ z.B. Lyoner, Gelbwurst, Paprikalyoner, Bierschinken, etc.! 100 g € 0.95
Krakauer mit oder ohne Kümmel 100 g € 0.80

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Wer verschenkt eine Nähmaschine zur 
Produktion von Mundschutzmasken? 

Ich bin gelernter Schneider aus Syrien und möchte gerne 
Mundschutzmasken zur kostenlosen Verteilung nähen. 

Gerne können Sie mir auch noch Stoffreste und Nähgarn geben. 
Vielen Dank. Telefon 0174 368 342 1

Suche Lagerhelfer/Hausmeister in Voll- oder Teilzeit.

Bewerbung an schmieg@sls.ag oder telefonisch 06265/8140
Montag bis Freitag von 8.00–16.00 Uhr

Info auch auf Facebook: SLS Transport AG


